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Aufbaubildungsgang der Fachschule Wirtschaft:  Betriebswirtschaftslehre 


Didaktische Feinstruktur für das Fach Unternehmensführung 80 Stunden

	Lerninhalte
	Zielbeschreibung (Kompetenzen)

	· Themenbereiche der BWL

· Existenzgründung

· Unternehmensziele
(Umsatz- / Gewinnmaximierung); wirtschaftliche, soziale und ökonomische Ziele, Harmonie und Konkurrenz unter den Unternehmenszielen

· Unternehmensleitbilder
· Verschiedene Anspruchsgruppen, Shareholder Value – Stakeholder Konzept

· GAP-Analyse

	· Die Studierenden setzen sich mit den unterschiedlichen Themenbereichen der Betriebswirtschaftslehre auseinander.

· Die Schülerinnen und Schüler befassen sich mit dem Thema Existenzgründung. Sie berichten zum Teil aus eigenen Erfahrungen und bewerten Vor- und Nachteile einen Selbständigen. Die Lernenden beschäftigen sich mit den Voraussetzungen (Anmeldepflichten, Vorbereitungen, Business Plan,…,)

· Die Lernenden bewerten Unternehmensziele untereinander ermitteln die für die KLR relevanten Kosten. 

· Die Lerngruppe beurteilt die Aussagekraft von Unternehmensleitbildern aus der Praxis bzw. aus ihrem Betrieb. Außerdem verfassen die Schülerinnen und Schüler ein eigenes Unternehmensleitbild.

· Sie beschäftigen sich mit den verschiedenen Anspruchsgruppen und mit beiden Konzepten. Weiterhin wird über Kritikpunkte an den Modellen diskutiert. Das Themengebiet wird teilweise auch parallel im Fach BWL / Marketing unterrichtet.

· Die Lernenden setzen sich mit der Stärken-Schwächen-Analyse auseinander. Ziel ist die Ermittlung der eigenen Stärken und Schwächen durch eine Gegenüberstellung der eigenen Potentiale mit den Anforderungen des Marktes bzw. des Unternehmensumfeldes oder eines Konkurrenzunternehmens.




	· Balanced Scorecard

· Target Costing
(Vorgehensweise, Notwendigkeit, Sichtweisen, Lösungsmöglichkeiten)
· Lifecycle Costing
(Vorgehensweise, Notwendigkeit, Sichtweisen, Lösungsmöglichkeiten)

	· Die Studierenden bewerten den Ansatz und die Einsatzgebiete der Balanced Scorecard und setzen sich mit Praxisbeispielen auseinander. Sie setzen sich mit den Vorteilen und der Umsetzung der BSC auseinander. Die Schülerinnen und Schüler beschäftigen sich mit der Zukunftsperspektive sowie den Früh- und Spätindikatoren der Balanced Scorecard.
· Die Schülerinnen und Schüler erfassen die Notwendigkeit des Target Costing und berechnen eigene Aufgaben. 

· Die Studierenden setzen sich mit Lifecycle Costing auseinander und betrachten aus verschiedenen Sichtweisen das Modell. Sie versuchen, dass Thema auf ihre Lebenspraxis zu beziehen.


